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Funktion / Zweck

Wirtschaftlichkeit Asthetik
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1. FORMBILDUNG IST AUFGABE DES INGENIEURS
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Heute will ich mich mit Konstruktiver Gestaltung auseinandersetzen was ist die Rolle des Ingenieurs dabei
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» Der alleinige asthetische

Stoff der schonen Architektur ist der
Kampf zwischen Schwere und
Starrheit «

(Arthur Schopenhauer, 1819)
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» Die wahre Aufgabe ist

vielmehr der freie asthetische Schein
einer Uberwindung der Schwere und
der Zerbrechlichkeit des Materials In
sich selbst. «

(Reinhard Baumeister, 1866)
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» ... das der optische und asthetische
Eindruck, den wir von geometrischen
Formen gewinnen ... ihre gemeinsame
Wurzel haben in Vorstellungen von
mechanischen Thatigkeiten «

(Theodor Lipps, 1897)
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»... es liegt im Menschen beim
Wahrnehmen bestimmter Formen die
Neigung zum Ablesen des Vorgangs
Tragen und Lasten «

(Axel Seyler, 2003)
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Zerbrechlichkeit
Starrheit

Tragen

Widerstand
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© aus Buch Axel Seyler: ,Wahrnehmen und Falschnehmen*
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© fotolia
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2. FORMBILDUNG MUSS EINER LOGIK FOLGEN
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3. FORMBILDUNG ALS KREATIVER SPIELRAUM
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» Das Seherlebnis ist dynamisch «

(Rudolf Arnheim, 1954)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Seherlebnis ist dynamisch (Kunst und Sehen, S. 14)
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© Fritz Leonhardt ,Briicken- Bridges*
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Am Beispiel des Eiffelturm ist es auch gezeigt. Der Ingenieursentwurf von Maurice Koechlin danach die architektonische Verfeinerung der Proportionen und der Form zum Unverwechselhaften geführt hat. Es ist dabei die Momentenlinie leicht überzeichnet worden.
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© Bibliothek, ETH Zirich
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FAZIT:

FAKT: FORMBILDUNG IST AUFGABE DES INGENIEURS

PFLICHT: FORMBILDUNG MUSS EINER LOGIK FOLGEN

KUR: FORMBILDUNG ALS KREATIVER SPIELRAUM
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Einfügen einer weiteren Folie aus dem Folienkatalog (Folienlayouts):
Setzen Sie in der Folienansicht links den Mauszeiger zwischen die beiden Folien, wo die neue Folie eingefügt werden soll und klicken Sie bitte im Menüreiter „Start“ – in der Gruppe „Folien“ auf den unteren Teil des Icons „Neue Folie“ – nun öffnet sich der Folienkatalog, aus welchem Sie Ihre gewünschte Folie wählen können. 
Mit „STRG+M“ können Sie ebenfalls eine neue Folie einfügen, allerdings ist dann das Folienlayout der vorigen Folie eingestellt.
Einfügen einer weiteren Folie aus bereits vorhandenen Folien: 
Mit der rechten Maustaste auf die gewünschte Folie klicken, „kopieren“ auswählen –mit der rechten Maustaste an die Stelle klicken, wo diese eingefügt werden soll und „Einfügen“ auswählen.
Folienlayout ändern:
Im Reiter „Start“ in der 2. Icongruppe auf „Layout“ klicken, der Folienkatalog öffnet sich.
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